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Auf Basis der Beschlüsse der Steiermärkischen Landesregierung und des Landtages Steiermark 
wurde in der Steiermark, wie bereits angekündigt, mit den Aufbaumaßnahmen der 
Funkinfrastruktur für das zukünftige digitale Sicherheitsfunknetz begonnen.  
 
Planmäßig gestartet wurden die Tätigkeiten in den Bezirken Bruck an der Mur, Hartberg, Liezen, 
Mürzzuschlag sowie in Teilen des Bezirkes Weiz. 
 
Derzeitiger Anlagenumfang: 

 

Bezirk Anzahl der Standorte  
(Stand Juni 2011) 

Bruck an der Mur 23 

Hartberg 20 

Liezen 35 

Mürzzuschlag 20 

Weiz 3 

 
Derzeit laufende Aktivitäten: 
 

 In den Bezirken werden laufend Nutzerverträge mit den Bestandsgebern abgeschlossen.  

 Mit Mobilfunkbetreibern wurden Kooperationsverträge (Rahmenvereinbarungen) über die 
gemeinsame Nutzung bestehender Funkstandorte (Sendeanlagen) fixiert. 

 Aufbauend auf die Nutzerverträge werden sogenannte „Bautechnische Begehungen (BTB)“ 
vorgenommen, bei welchen die exakte Bauausführung festgelegt wird. Insgesamt wurden 
bisher 37 „BTB“ abgehalten. 

 Parallel dazu, werden behördliche Baubewilligungsverfahren abgewickelt, die darauf folgend 
den Start des eigentlichen Bauvorhabens ermöglichen.  

 
In periodischen Abständen wird seitens der zuständigen Abteilung des Landes Steiermark auch 
weiterhin in gewohnter Weise über den aktuellen Projektstand informiert werden. 
 
An dieser Stelle sei Ihnen für die bisher geleistete Arbeit sowie Ihre Mitwirkung - im 
Zusammenhang mit der Realisierung des gegenständlichen Sicherheitsfunknetzes „Digitalfunk BOS 
Austria“ - gedankt.  Dies verbunden mit der geschätzten Bitte – diesem wichtigen Vorhaben, im 
Interesse der Sicherheit in unserem Land, auch weiterhin umfassende Unterstützung angedeihen zu 
lassen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Das Projektteam Steiermark 


